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Track Il

Bildbeschreibung!)

Eine abstrakte Ansicht eines Industriebodens mit Bahngleisen, Schachtabdeckungen und gelben Fahr-
bahnmarkierungen auf einer strukturierten Oberflache.

Analyse!)

Diese abstrakte Komposition prasentiert eine niichterne und doch fesselnde Ansicht urbaner Infrastruk-
tur. Eisenbahnschienen laufen zusammen und auseinander und schneiden durch eine strukturierte As-
phaltoberflache, die von leuchtend gelben Streifen markiert ist. Das verwitterte Metall der Gleise bildet
einen scharfen Kontrast zum schmutzigen, fast himmlisch blau-grauen Pflaster. Zwei rechteckige Kanal-
deckel mit einem gitterartigen Muster unterbrechen die Szene, einer davon ist mit einem kleinen Fleck
getrockneter Blatter geschmiickt. Der Gesamteffekt ist der eines industriellen Verfalls, der auf lebendige
grafische Elemente trifft und ein kraftvolles und faszinierendes visuelles Statement erzeugt.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2018 08/2018 03/2019
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 6977 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1.39 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Gleis 111
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      An abstract view of industrial ground with railway tracks, manhole covers, and yellow lane markings on a textured surface.
    
    
      Eine abstrakte Ansicht eines Industriebodens mit Bahngleisen, Schachtabdeckungen und gelben Fahrbahnmarkierungen auf einer strukturierten Oberfläche.
    
    
      This abstract composition presents a stark yet compelling view of urban infrastructure. Railroad tracks converge and diverge, slicing through a textured asphalt surface marked by bright yellow stripes. The weathered metal of the tracks contrasts sharply with the grimy, almost celestial blue-gray of the pavement. Two rectangular manhole covers, bearing a grid-like pattern, punctuate the scene, one adorned with a small patch of dried leaves. The overall effect is one of industrial decay meeting vibrant graphic elements, creating a powerful and intriguing visual statement.
    
    
      Diese abstrakte Komposition präsentiert eine nüchterne und doch fesselnde Ansicht urbaner Infrastruktur. Eisenbahnschienen laufen zusammen und auseinander und schneiden durch eine strukturierte Asphaltoberfläche, die von leuchtend gelben Streifen markiert ist. Das verwitterte Metall der Gleise bildet einen scharfen Kontrast zum schmutzigen, fast himmlisch blau-grauen Pflaster. Zwei rechteckige Kanaldeckel mit einem gitterartigen Muster unterbrechen die Szene, einer davon ist mit einem kleinen Fleck getrockneter Blätter geschmückt. Der Gesamteffekt ist der eines industriellen Verfalls, der auf lebendige grafische Elemente trifft und ein kraftvolles und faszinierendes visuelles Statement erzeugt.
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